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Am 1 November
beginnt ein zweimonatliches Abonnement auf die

Saale Zeitung
deren vornehme ſelbſtändige Stellungnahme in allen poli
tiſchen Tages fragen deren zuverläſſige raſche und um
faſſende Berichterſtattung auf allen Gebieten des öffent
lichen Cebens und deren gediegener Inhalt ſeit Jahr
zehnten anerkannt iſt und die

SaaleZeitung
zu einer der bedeutendſten zweimal täg lich erſcheinenden
Zeitung Mitteldeutſchlands gemacht hat

Die SaaleZeitung koſtet für Vovember und
Dezember bei Poſtbezug 2,17 Mk durch die Expedition
und Austräger 1,70 Mk bei täglich einmaliger und
1,90 Mk bei zweimaliger Zuſtellung
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Probenummern koften und portofrei
Veuhinzu tretende Abonnenten erhalten die ſchon

erſchien enen Nummern des mit ſo großem Beifall begrüßten
ſpannenden Romans

Das Rätſel ſeiner Ehe
von Ludwig Haſſe

sowie die SaaleZeitung bis zum Ende dieſes Monats
koſtenfrei geliefert

Halle a Oktober 1907
Gr Brauhausſtr 17

Verlag der Saale Zeitung

gründung der angeblichen Notwendigkeit des Abſchwenkens
des Liberalismus nach links eine Broſchüre aus der Feder
Eduard Goldbecks Deutſchlands Zukunft die National
demokratie Auch während Barth ſeine amerikaniſche Reiſe
machte ruhten die Bemühungen nicht den entſchiedenen
Liberalismus von den Bahnen einer ruhigen und beſonnenen
Fortſchrittspolitik abzubringen Wurde ſchon gleich nach
den Wahlen an dieſer Stelle vorausgeſagt daß ſich Nau
mann deſſen Rede auf dem Parteitag der Freiſinnigen
Vereinigung gewiſſe realpolitiſche Gegenſätze zu Barths
Standpunkt geltend machte vermutlich im Herbſt vor die
Frage geſtellt ſehen werde ob er mit Barth oder
ob er mit ſeinen parlamentariſchen Fraktionsgenoſſen
weiter marſchieren wolle ſo hat tatſächlich im Laufe
des Sommers die klärende Stellungnahme in der Wahl
rechtsfrage in der Hilfe ſtattgefunden mit dem Endergeb
nis daß Naumann die Fortſetzung der Blockpolitik für
geboten erachtet Nach Barths Rückkehr aus Amerika wurde
die Antiblockpolitik der Gruppe der Barthianer mit erneuter
Heftigkeit wieder aufgenommen und jetzt iſt es tatſächlich
ſoweit daß die Frage der Bildung einer neuen politiſchen
Partei ſpruchreif geworden iſt

Es iſt das Verdienſt des Abg Pachnicke in ſeiner wieder
holt erwähnten Schrift Liberalismus als Kulturpolitik die
Aufgaben die die politiſche Gegenwart dem entſchiedenen
Liberalismus ſtellt dem fortſchrittlichen Bürgertum klar und
deutlich vor Augen geführt zu haben Schon im Jahre
1902/03 bot ſich dem Abg Dr Pachnicke die Gelegenheit
die Politik Rickerts gegenüber dem plötzlich eingetretenen
Umſchwung im Lager ſeiner engeren Parteifreunde wieder
aufzunehmen Er hat damals den Augenblick nicht für ge
kommen erachtet Es war gerade die Zeit der ſtärkſten
Oppoſition in der Zollfrage Mit ſeinem jetzigen Hervor
treten aber macht er ſich zum Wortführer der alten An
hängerſchaft der Freiſinnigen Vereinigung deren Stärke darin
beſtand und beſonders in den Seeſtädten noch beſteht daß ſie ſich
als Mittelglied zwiſchen Freiſinniger Volkspartei und National
liberalismus fühlt und auch ſo beurteilt wird Gerade dieſer
alte Stamm der Freiſinnigen Vereinigung iſt in den letzten
Jahren obwohl er die parlamentariſchen Vertreter der
Partei ſtellt in der Publiziſtik und Journaliſtik leider nicht
genügend zum Wort gekommen Unter dem inneren Wider
ſpruch in ihren eigenen Reihen den der Abg Schrader nach
Möglichkeit zu verbergen ſuchte litt die Freiſinnige Ver
einigung nach Rickerts Tode recht auffällig und es warS wohl allen die ſich täglich mit Politik beſchäftigen klar daß

Eine nene Partei
Schon nach dem Ausfall der Reichstagswahlen wurde von

der Möglichkeit geſprochen daß gewiſſe Kreiſe innerhalb des
Liberalismus in der Jnſzenierung der Blockpolitik kein Ent
gegenkommen auf ihre ſpeziellen politiſchen Beſtrebungen er
blicken würden Esregte ſich ja auch alsbald bei den publiziſtiſchen
Wortführern der ſogenannten ſozialliberalen Gruppe der
Gedanke der Bildung einer Art von nationaldemo
kratiſcher Partei Barths Freunde in Mecklenburg waren
die erſten die mit Anſtrengungen hervortraten den Links
iberalismus von der Bahn der Blockpolitik wieder abzu

ein heftiger Kampf um das Ziel und die Richtung um den
Ton und die Loſung der liberalen Politik vor allem in den
Reihen jener liberalen Elemente ausgefochten werden müſſe
die ein ſo heterogenes politiſches Parteigebilde darſtellen
wie die Freiſinnige Vereinigung die alle Schattierungen
von der Verwandtſchaft mit dem rechtsſtehenden National
liberalismus bis zur intimſten Sympathie mit der Sozial
demokratie in ihren Reihen umfaßt

Der Stein iſt ins Rollen gekommen durch eine Notiz die
ſich im Vorwärts findet Darin ſchreibt offenbar ein
aus dem Barthſchen Lager ſtammender Befürworter der
neuen Parteigründung Die liberale Einigung ſei nach der
Entwicklung die die Freiſinnige Volkspartei genommen habe

Oktober

drängen Es erſchien dann eigens zu dem Zweck der Be

1907
nicht eine Förderung der Demokratie ſondern bedeute ihre

Preisgabe Nicht mit den Führern der Freiſinnigen Volks
partei ſondern nur gegen ſie könne eine wirklich ehrlich
demokratiſche Partei gebildet werden deren Entſtehen im
Intereſſe einer freiheitlichen ungeſtörten Entwickelung liege
Dieſem erſten Schuß des Abg Barth folgt alsbald ein
zweiter nämlich eine Veröffentlichung des Geſchäftsführers
des Handelsvertragsvereins Dr Breitſcheid mit dem Titel
Der Bülow Block und der Liheralismus Darin wird die

Barthſche Parole der Bildung eines Großblocks der Linken
alſo einer taktiſchen Gemeinſchaft und Verbindung zwiſchen
Freiſinn und Sozialdemokratie von neuem proklamiert und
zwar zunächſt zum Zwecke der Einführung des Reichstags
wahlrechts für die preußiſchen Landstagswahlen und dann
zum weiteren Zweck der Abwehr konſervativ klerikaler An
griffe und der Erringung von Vorteilen über die gegen
wärtig herrſchende Richtung Man müſſe ſich verlangt
Breitſcheid die Auffaſſung von der politiſchen Geſamtlage
zu eigen machen die im Großherzogtum Baden die Linke
einſchließlich der Nationalliberalen zu einem gemeinſamen
Vorgehen veranlaßt habe Dann werde man auch zu der
Erkenntnis gelangen daß es ſich um mehr handele als um
ein gelegentliches taktiſches Zuſammengehen bei einzelnen
Wahlen ſondern daß praktiſch gemeinſame Arbeit ſyſtematiſch
zu leiſten ſei und es laſſe ſich ſchlechterdings nicht einſehen
warum die bedenklichen Eigenſchaften der Sozialdemokratie
einer Kooporation im Reiche mehr im Wege ſtehen ſollten
als in einem ſüddeutſchen Bundesſtaate Auch der
dritte Schuß iſt bereits abgefeuert und das iſt der Erlaß
eines Aufrufs an die fortſchrittlich freiheitlich denkende
Arbeiterſchaft zur Bildung einer beſonderen politiſchen
Organiſation Auch dieſer Aufruf richtet ſich wie die
ſchon erwähnten Manöver gegen die Blockpolitik der drei
freiſinnigen Fraktionen natürlich wieder unter direkter
Nennung einer einzigen der Freiſinnigen Volkspartei gegen
die ſich der Fanatismus der Nationaldemokraten oder
Liberaldemokraten wie ſie ſich nennen ganz beſonders

ſtark richtet
Es iſt in hohem Maße bemerkenswert daß der der

zeitige publiziſtiſche Wortführer des alten Stammes
der Freiſinnigen Vereinigung Abg Dr Pachnicke den
neuen Umtrieben mit Entſchiedenheit entgegentritt Er tut
dies in einem Artikel des Tag worin er zwiſchen ſeiner
Perſon und den Barthianiſchen Beſtrebungen auf Gründung
einer neuen Partei einen dicken Strich zieht und Herrn
Barth den Rat gibt die Geſellſchaft der Freifinnigen Ver
einigung in der er ſich nicht mehr wohl fühle zu verlaſſen
Für die parlamentariſche Politik iſt die Barthſche Neu
gründung wie Pachnicke hervorhebt belanglos denn die
üddeutſche und freiſinnige Volkspartei verlaſſen den Boden
der Fraktionsgemeinſchaft nicht ebenſo wenig aber ſei bis
her aus der Fraktion der freiſinnigen Vereinigung bekannt
geworden daß auch nur eines ihrer Mitglieder die von der
Wählerſchaft ſehr nachdrücklich geforderte Einigung der
Liberalen erſchweren wolle Alle Angehörige der links
liberalen Fraktions gemeinſchaft ſtänden vielmehr für ſie ein
und auch nachträglich ſeien keinerlei Gründe beigebracht
worden die eine Aenderung des Verhaltens bedingen würden
Alſo auch der Abg Naumann Barths früherer Kampf
genoſſe wird fügen wir hinzu die neueſte Barthſche Epiſode
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KRus Gvekhes Tebenskrris

Wie Goethe arbeitete darüber findet ſich in dem in
dieſen Tagen erſcheinenden neueſten Heft der von Wilhelm
Bode herausgegebenen Stunden mit Goethe eine höchſt
charakteriſtiſche Mitteilung des letzten Sekretärs Goethes
Chriſtian Schuchardt die aus einer längſt vergeſſenen

Zeitunggsſtelle wieder ans Licht gezogen wird Goethe hat
Schuchardt Wilhelm Meiſters Wanderjahre in die Feder
diktiert und dabei die erſtaunliche Kraft Sicherheit und Klar
heit ſeines Geiſtes in ſo hohen Jahren in bewundernswerter

Weiſe bekundet Er tat dies ſo ſicher fließend ſchreiht der
ekretär wie es mancher nur aus einem gedruckten Buch

zu tun imſtande ſein würde Wäre das ruhig und ohne
nbere Störung und Unterbrechung geſchehen ſo würde ich
Be Zufmertſam geworden ſein Dazwiſchen aber kam der

arbier der Friſeur Keree ließ ſich alle zwei Tage das
Haar brennen täglich friſieren der Vibliotheksdiener öfter

Vib frühere Sekretär Goethes der kürzlich verſtorbene
o werar Rat Kräuter der Kanzliſt welche alle die

d aubnis hatten unangemeldet einzutreten Der Kammer
iener meldete einen Fremden an mit welchem ſich Goethefalls der Annahme à i tar ſden trat auch wohl jemand aus der Familie ein

paſſt rbier und Friſeur erzählten was in der Stadt etwa
Wibut ſei der BVibliotheksdiener berichtete von der
erib iothek uſw Wie beim Anklopfen das kräftige Herein
W T beendigte ich den letzten Satz und wartete bis
r nweſende ſich wieder entfernte Da wiederholte ich
nd ke als mir für den Zuſammenhang nötig ſchien
wäre as Diktieren ging bis zur nächſten Störung fort als

nichts vorgefallen Das war mir doch zu arg und
ein r mich überall im Zimmer um ob nicht irgend wo
im ver ein Konzept oder Brouillon läge in das Goethe
derſelbe bergehen ſchaute während des Diktierens wanderte

S gren nämlich ununterbrochen um den Tiſch und denenden den herum aber niemals habe ich das Geringſte
n können Als ich meine Verwunderung darüber

längere oder kürzere Zeit unterhielt

gegen Hofrat Meyer Goethes langjährigen Freund äußerte
mit welchem ich täglich verkehrte nahm er das als etwas
ihm ganz Bekanntes auf und erzählte mir einen anderen
Fall Auf einer langſamen Fahrt von Jena nach Weimar
habe ihm d den ganzen Roman Die Wahlverwandt
ſchaften erzählend vorgetragen und zwar in einer Weiſe
fließend als habe er ein gedrucktes Exemplar vor ſich und
doch ſei damals noch kein Wort davon niedergeſchrieben geweſen
Während des Diktierens kam es auch nicht ſelten vor daß
Goethe plötzlich ſtehen blieb wie man etwa tut wenn man
eine Gruppe Menſchen oder einen anderen Gegenſtand un
vermutet vor ſich ſieht welche die augenblickliche Aufmerk
ſamkeit auf ſich ziehen Dieſe ſchien er ſofort künſtleriſch
zu geſtalten und zu gruppieren Mit ausgebreiteten
Händen und unter Beugung des Körpers nach der einen oder
anderen Seite brachte er den Gegenſtand ins Gleichgewicht
und in kunſtgerechte Stellung War ihm das gelungen
ſo rief er gewöhnlich So recht Ganz recht Anfangs
wurde es mir faſt unheimlich bei dieſer Unterhaltung mit der
unſichtbaren Geſellſchaft ſeinen eigenen Kunſtgebilden Es
wurde mir aber dadurch anſchaulich klar daß die ganzen
Figuren und Situationen der ganze Verlauf der Handlung
lebendig vor ſeiner Seele vorüberzogen Es wird dadurch
erklärlich was in verſchiedener Weiſe ſchon öfter bemerkt
worden iſt daß Goethes Darſtellungen klar wahr und
lebendig ſind es ſind keine bloßen Reflexionen es ſind
künſtleriſche Anſchauungen In einem anderen Beitrage
wird ein heute beſonders aktuelles Thema behandelt
Goethe und der Luftballon Die Verſuche Mont
golfiers und anderer kühner Luftſchiffer hatten auch in
Deutſchland lebhaftes Aufſehen erregt und man verſuchte
überall mit kleinen Ballons die unſeren Jahrmarkts Kinder
ballons glichen das wunderbare Phänomen nachzuahmen
Natürlich wurden auch in Weimar die Gemüter von dieſen
Jdeen ergriffen Karl Auguſt und Goethe machten mit dem
Apotheker Dr Buchholz einem UniverſalNaturforſcher und
Techniker der ihnen bei ſolchen naturwiſſenſchaftlichen Ar

beiten ſtets zur Hand ging allerlei Experimente die aber
nicht glücken wollten Am 27 Dezember 1783 ſchreibt Goethe
an Knebel Buchholz peinigt vergebens die Lüfte dieKugeln wollen nicht hen ine hat ſich einmal gleichſam

aus Bosheit bis an die Decke gehoben und nun nicht wieder
Ich habe nun ſelbſt in meinem Herzen beſchloſſen ſtille an
zugehen und hoffe auf die Montgolfiers Art eine ungeheure
Kugel gewiß in die Luft zu jagen Freilich ſind viele
Akzidente zu fürchten Selbſt von drei Verſuchen Mont
golfiers iſt keiner vollkommen reüſſiert Einige Wochen
ſpäter ſchreibt er an Lavater Ergötzen Dich nicht auch
die Luftfahrer Jch mag den Menſchen gar 5 gerne ſo
etwas gönnen Beiden den Erfindern und den Zuſchauern
Lavater aber fürchtet daß ſich bei ſolch tollkühnem
Beginnen der Fürſt der Luft in die Fauſt lachen möchte
Uebrigens muß das Erdentfliehende wankloſe Schweben

eine ſüße feierliche Situation ſein Die Verſuche nahmen
unterdeſſen ihren Fortgang Am 4 Februar 1784 ließ der

Herzog in ſeiner Frau Mutter Hauſe wie Wieland ſchreibt
zum erſten Male mit Erfolg einen kleinen Luftballon aus
Ochſenblaſen ſteigen Der Ball flog bis an die Decke nnd
verſuchte ſich durchzubohren weils aber nicht anging zeigte
man ihm endlich den Weg zur Türe hinaus er flog eine
Treppe hinauf und ſtieg bis in die Manſarde Die
Herzogin Amalie glaubte ſogar ſchon daß nun bald dasFeualter der Fahrten durch den weiten Aether beginnen

müſſe und ſchrieb der ſo oft vergebens nach Weimar ein
geladenen Frau Rat Wie gefallen Jhnen liebe Mutter
die Luftreiſen die jetzt Mode werden Nicht wahr das
wäre eine Luſt wenn Frau Aja ſich in der Luft transportieren
und bei mir in Tiefurt aus Lüften hoch da komm ich her
ſingen könnte Was das für ein Gaudium ſein würde
Auch bei dem berühmten Naturforſcher Sömmering in Kaſſel
hat Goethe an Experimenten mit dem Luftballon teil
genommen Sömmering arbeitete mit Luftbällen die er aus
ZiegenAmnion der innerſten Eihaut die den Embryo um
gibt hergeſtellt hatte weil dieſe die erhitzte Luft deren man
zum Auftrieb bedurfte am beſten hielt Sömmering ſchreibt
darüber Jn Deutſchland glaube ich war ich der erſte
dem das Experiment im kleinen mit der Blaſe reüſſierte
n September war Goethe hier und da hatte ich ſchon
einen Kubus von fünfviertel Ellen in der Arbeit Der gute
Mann half mir noch füllen allein die Ueberellung wachte

den Verſuch nicht gelingen



nicht mitmachen Pachnidke gibt der Ueberzeugung Ausdruckdaß infolge des Ausſcheidens der Gährungselemente aus

der freiſinnigen Vereinigung die Fraktionsgemeinſchaft des
Linkslideralismus nicht zugrunde gehen werde ſondern daß
ſie fortdauern und nur noch an Feſtigkeit gewinnen werde

Dieſe Ueberzeugung Pachnickes findet in der Provinz leb

hafte Zuſtimmung F W
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Es wird beſtätigt daß Rooſevelts Schwiegerſohn

Longworth für den Berliner Botſchafterpoſten auserſehen ſel

Harden freigeſprochen
Eine Depeſche meldet uns aus Berlin
Bei der heutigen Urteilsverkündung im Prozeß Moltke Harden

wurde Maximilian Harden freigeſprochen und die Koſten
dem Privatkläger Grafen Kuno v Moltke anferlegt

Nach dem Prozeß
Es pflegte ſonſt Regel zu ſein in der deutſchen Preſſe über

Prozeſſe erſt zu urteilen wenn das Erkenntnis ergangen war
Erſt nach dem Spruch des Gerichts ſagten auch die Blätter ihr
Sprüchlein Von dieſer Gewöhnung quter Sitte iſt man bei
dem Prozeß des Grafen Kuno Moltke gegen Maximilian Harden
abgewichen obſchon das Urteil erſt in der Frühe des Dienstag
geſprochen werden ſollte konnte man bereits am Sonntag
morgen allenthalben Beſprechungen von Prozeß und Prozeß
führung leſen ward dem Richter der erſt in dieſen beiden
Ruhetagen das Erkenntnis ſchöpfen und begründen ſollte ſchon
jetzt unwirſch vorgehalten daß er bisher in die Jrre gegangen
ſei und daß ein ſo junger Mann waren die Schreiber immer
älter ſich zur Behandlung ſo ernſter Angelegenheiten nicht

eigene
Das war kein erfreuliches Schauſpiel und doch hätte wer

unſer öffentliches Leben unbefangen zu beobachten gelernt hat
darauf gefaßt ſein müſſen Herr Maximilian Harden iſt nun
einmal der überwiegenden Mehrzabl feiner Zunftgenoſſen herzlich
unſympatbiſch und über ſeine geſchäftlichen und literariſchen Er
folge die ſich nicht gut wegdisputieren laſſen pflegen ſie ſich
mit der Bemerkung zu tröſten daß er ja doch ein ungewöhnlich
ſchlechter Menſch ſei Auf welche gravierenden Tatſachen dieſe
communis opinio die auch in den letzten Tagen wieder durch die
Bläkter glitt ſich ſtützt haben wir zu unſerm lebhaften Bebdauern
bisher nicht feſtſtellen können Daß Herr Harden eitel iſt mag
ſein Eitelkeit und Rechthaberei ſind nun einmal die Berufs
krankheiten des Schriftſtellers Und Friedrich Paulſen meint

Oſtentation und Scheinweſen ſind von dem öffentlichen Auf
treten faſt unzertrennlich Auch ſein innerpolitiſcher Eklek
zitismus der heut agrarkonſervative Anſprüche verficht morgen
die Weisheit des Zentrums preiſt und am dritten Tag wieder
liberalen Forderungen ſich zuneigt kann manchem mißßfallen
Und wieder andere werden vielleicht ob mit Recht oder
Unrecht iſt gleichgültig an Herrn Hardens ganzer ſchrift
ſtelleriſchen Art Anſtoß nehmen Aber das alles berechtigt doch
noch niemand mit höhniſcher Gebärde die Lauterkeit ſeines
Wollens und die Ehrlichkeit ſeiner Abſichten zu bezweifeln Nach
dieſer Richtung bietet unſeres Erachtens auch der vom Dienstag
bis zum Sonnabend im Moabiter Gerichtsgebäude verhandelte
Prozeß nicht den geringſten Anhalt Wie liegen denn unſere
S vergißt ſo ſchnell die Dinge Herr Harden hat vor

ahr und Tag in ſeiner Zukunft allerlei dunkle Andeutungen
gebracht über die wir wobl alle auch die politiſch verſierten
hinweggeleſen haben Damals iſt vom Fürſten Philipp Eulen
burg ein Sendbote zu Herrn Harden nach dem Grinewald ent
ſandt worden mit der Bitte Herr Harden möge dieſe Anſpielungen
einſtellen er Philipp Eulenburg erſtrebe keinen politiſchen
Einfluß mehr und wolle des zum Beweiſe außer Landes gehen
Dann kehrt im jungen Lenz nach mancherlei ſchmerzlichen
perſönlichen Erfahrungen Fürſt Philipp aus Territet zurück
Herr Harden nimmt ob mit Recht oder Unrecht laſſen wir
wieder dahingeſtellt an daß die alten Fäden weitergeſponnen
werden ſollen und meldet ſich in der Zukunft mit neuen An
deutungen Auch wieder ſo geheimnisvollen daß wir abermals
alle über ſie hinwegleſen Nur in der Hofgeſellſchaft und den
Potsdamer Offizierskreiſen werden ſie verſtanden und aus ihrem
Schoß geht dann die Aktive hervor die den Stein ins Rollen
bringt Und wieder nach einigen Wochen wird dann der ganze
Handel an die Oeffentlichkeit getragen Aber wieder ohne Zutun
des Herrn Harden der auf die Leipz N kaum Einfluß hatte
auf die Nordd Allg Zta ſicher nicht So iſt doch der ſchlichte
Hergang der Dinge und der zeiht Herrn Harden in dieſem Falle
keineswegs der Skandalſucht Wer die große Glocke zu läuten
wünſcht oder einmal wöchentlich die Wahrheit ins Land zu
blaſen ſtellt die Sache gemeinhin anders an Herr Harden iſt
ja zugleich der Verleger ſeiner Wochenſchrift Glaubt man denn
im Ernſt daß er aus der Wiſſenſchaft die dieſer Tage die Frau
v Elbe an Gerichtsſtatt bekannte nicht ein Kapital hätte ziehen
können wenn es ihm nur auf die Stillung roher Senſationsgelüſte
auf die Befriedigung des eigenen Goldhungers angekommen wäre

Nein man mag es beklagen daß vor Berufenen und Un
berufenen ſo entſetzlicher Schmutz aufgerührt worden iſt Das
tun wir auch Man kann auch volles Miitgefühl haben mit der
peinvollen Situation in die Graf Kuno Moltke ein nicht un
ſympathiſcher Mann mit vielen feinen Fähigkeiten und ein
Kavalier auch inmitten dieſer Gerichtsverhandlung geriet
Aber das alles darf uns doch nimmer den Blick für die Haupt
ſache trüben Wäre es zu wünſchen daß die Eulenburg die
Hohenau e tutti quanti ſich noch immer um die Majeſtät
ſcharten Jſt es nicht ein wahres Glück daß die Scheußlich
keiten der Adlervilla es gibt keine niederträchtigere Soldaten
mißhandlung ans Licht gezogen wurden Keine Ausflüchte
ihr Herren bitte Ja oder nein Wenn s aber ſo
ſteht dann ſollte man der Entrüſtung bei Zeiten ein Ziel
ſetzen Sie iſt in Gefahr wie ſo häufig in unſerem öffent
lichen Leben ſich gegen den Falſchen zu kehren Möglich
daß es auch noch andere Mittel gegeben hätte das ſchleichende
immer weiter greifende Uebel auszuroden Warnm hat dann
keiner ſich ihrer bedient An Mitwiſſern auch an potenten und
einflußreichen hat es doch nicht gefehlt Als Politiker aber
kämpft jeder mit den Mitteln ſeines Miliens der Parlamentarier
mit dem Wort der Schriftſteller mit der Feder Und nur der
beamtete Staatsmann iſt in der glücklichen Lage zuweilen auch
das ausführende Organ ſein zu können und die Exekutive ſpielen
zu laſſen Jn ſeiner Zeitſchrift hatte Herr Harden zudem
man ſoll das billig anerkennen den Skandal vermieden Vor
Gericht iſt das nicht immer geſchehen Aber wem Gefängnis
mauern winken der ſucht ſich zu wehren Und ſchließlich iſt s
nicht Herin Hardens Schuld daß der Mann dem ſeine Pfeile
in erſter Reihe galten ſich um einen anderen Gerichtsſtand
bemüht hatte

Aber das Ausland hört man bewegliche Leute klagen in
England und Frankreich leitartikelten ſie bereits über Deutſch
lands Niedergang Es gibt eben überall törichte Menſchen
Auch überall ſchadenfrohe und ſolche von ſchlechtem Gedächtnis
Wer zwanzig Jahre zurückdenken kann wird ſich auf die Ent
hüllungen der Pall Mal Gazette beſinnen Und der Prozeß
des unglücklichen Oskar Wilde iſt noch in aller Erinnerung
England iſt an ihnen ebenſowenig zugrunde gegangen wie Frank
reich an ſeinen unterſchiedlichen Panamas Jn einem großen
Volke können nun einmal nicht alle Engel ſein und immer wieder
wird man im Wechſel der Zeiten anf Fäulnisherde ſtoßen Dann
wird ein geſundes und kräſtiges Volk nicht in hyſteriſche Krämpfe
verfallen Auch nicht wie der Vogel Strauß den Kopf in den

Sand ſtecken Sondern es wird reſolut das ſchwärende Uebel
ausbrennen Und dann ruhlg und im feſten Glauben an ſich
und ſeine Zukunft die Straße weiter ziehen

Der Herrenſtandpunkt in der Jnduſtrie
Anläßlich der Tagung des Zentral verbandes deutſcher

Jnduſtrieller fand am Montag abend im Palaſthotel
in Berlin ein Feſtmahl ſtatt Nachdem der Vorſitzende Hütten
beſitzer Vopeliuns das Hoch auf den Kaiſer ausgebracht hatte
begrüßte Geh Kommerzienrat Kirdorf die Ehrengäſte Er
betonte in ſeiner Rede die Notwendigkeit der Geſchloſſenheit
innerhalb der Jnduſtrie beſonders gegenüber den Umſturz
partelen Der Umſturz gehe nicht nur von den Sozial
demokraten aus ſondern auch von anderen Arbeiter
organiſationen deren Zweck es ſei Feindſchaft
zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu ſäen Dieſen Be
wegungen gegenüber den Herrenſtandpunkt gewahrt zu
baben ſei nach ihrer Ueberzeugung richtig gehandelt Die Ver
treter der Regierung möchten überzeugt ſein daß die Vertreter
der Jnduſtrie es für nötig gehalten haben wenn ſie dem
ſozialen Strome nicht folgten und daß ſie bemüht ſeien die
Lebensfähigkeit der Jndnſtrie zu erhalten Handelsminlſter
Delbrück erwiderte namens des Finanzminiſters und führte
aus daß die Regierung ſich nicht in den Bann von
Kirdorfs Anſchauungen zu zwingen laſſen brauche
Der Staat müſſe nicht nur der Jnduſt rie ſondern auch
den Arbeitern ein treuer Berater ſein Delbrückſchloß mit den Worten Die heutigen Verhandlungen haben gezeigt
daß der Zentralverband auf ſozialer Grundlage nicht verneinen
ſondern geben will Der Streit iſt nur über das Maß Daß
Kirdorf ſagte wir wollen Herren im Hauſe bleiben hat
in der öffentlichen Meinung mehr geſchadet alsmanche bittere Tat Es liegt jedem Unternehmer fern
mittelalterliches Herrentum gegenüber den Arbeitern
aufzuſtellen und fern liegt es uns den freien Willen zu
beſchränken auch wenn es ſich um unſere Arbeiter handelt Wir
wollen Kameraden unſerer Arbeiter ſein
die deutſche Jnduſtrie nicht nur als Jnduſtrie groß ſein ſondern
auch in der Achtung aller Parteien des Vaterlandes und auch
in der Achtung des Auslandes

Ein offener Brief an den Papſt
Wie der Schwäb Merkur hört iſt im Einverſtändnis mit

gleichgeſinnten württembergiſchen katholiſchen Geiſtlichen und
Laien von einem höherſtehenden älteren württembergiſchen katho
liſchen Geiſtlichen ein Brief an den Papſt in lateiniſcher Sprache
abgefaßt und ſchon vor mehreren Wochen nach Rom abgeſandt
worden Die getreue deutſche Ueberſetzung dieſes für die Ver
hältniſſe in der katholiſchen Kirche ſpeziell in Dentſchland ebenſo
intereſſanten als bezeichnenden Schreibens wird nun von dem
genannten Blatte mitgeteilt Der Schreiber geſtebt daß ihn ob
wohl er in hohem Alter ſtehe nichts im ganzen Leben ſo ſchmerz
lich berührt habe als das Leſen der Enzyklika Die Moderniſten
wollten ja dasſelbe wie der Papft nur unter gebührender Be
rückſichtigung der Zeitverhältniſſe mit neuen Waffen und dem
Wiſſen unſerer Tage Die vom Vatikan verlangte Rückkehr zur
cholaſtiſchen Lehrweiſe ſei ein Jrrtum

Vergebens wirſt Du Dich bemühen das Rad der Zeit rück
wärts zu wenden und die Rückkehr jener Zeiten herbeizuführen
welche heutzutage ſaſt von allen Gebildeten ſozuſagen für
blinde gehalten werden

Viel klüger ſei es auf das Denken und Fühlen der Neuzeit

daß
Rückſicht zu üben

Ganz beſonders aber iſt darauf Bedacht zu nehmen
nicht als Lehre Chriſti gewiſſe menſchliche Fabeln
ausgegeben werden die ſich im Laufe der Jahrhunderte in die
chriſtliche Religion eingeſchlichen haben Mögen auch ſolche
Märchen für ſchwache weibliche Weſen für ungebildete Leute
oder Landbewohner überhaupt für das armſelige niedere Volk
einen Reiz haben aber wer immer heutzutage zu den unter
richteten und feiner gebildeten Leuten zählt der will nur von
einem vernünftigen Gehorſam etwas wiſſen und verab
ſcheut deshalb ſolche Märchen Manchem unterdem Klerus und unter den Laien will auch die Art und
Weiſe nicht gefallen wie Du unſeren Biſchöfen
befehlend entgegentrittſt die jetzt nicht mehrNachfolger der Apoſtel zu ſein ſcheinen ſondern vielmehr
Sklaven welche dem Apoſtoliſchen Stuhl aufs Wort zu
gehorchen haben

Was ich bier niedergeſchrieben habe das habe ich zur
Salvierung meines Gewiſſens geſchrieben einzig in der Abſicht
daß nicht die katholiſche Kirche in die Gefahren gerät welche
bereits von vielen welche der Sache des Chriſtentums noch
aufrichtig zugetan ſind vorhergeſehen werden Da dieſe näm
lich wahrnehmen wie ſehr die Herzen der gebildeten Gläubigen
allmählich der katholiſchen Kirche entfremdet werden fürchten
ſie es möchte dieſe ſelbſt mehr und mehr aller gebildeten und
in Anſehen ſtehenden Anhänger beraubt werden in einer
Weiſe daß die katholiſche Kirche trotz allen Glanzes den
ſie nach außen entfaltet zuletzt zum eigentlichen
Paganismus herabſinkt Siehe alſo zu Heiligſter Vater
daß unſere Kirche nicht noch welter Schaden leidet Fahre ja
nicht auf dem Wege fort den Du in neueſter Zeit ein
geſchlagen haſt beſſer iſt es die aufgeregten Wogen zu be
ruhigen Traue nicht allzuſehr Deinen Ratgebern Sie kennen wahrlich unſere Zeiten nicht ſie kennen
nicht die Macht der Wiſſenſchaft ſie kennen nicht den Charakter
der Deutſchen

Dieſer Brief deſſen Echtheit doch wohl verbürgt fein dürfte
wird viel Aufſehen machen Als Symptom iſt er jedenfalls ſehr
bemerkenswert

Auch die italieniſchen Moderniſten nehmen die Enzyklika nicht
ruhig hin Sie haben eine Entgegnung geſchrieben die anonym
als ein mit ſechs Sternchen gezeichnetes Buch erſchienen betitelt

Progaramm der Moderniſten Antwort auf die Enzyklika Pius X
Pascendi dominici Die ernſt und frei von Jronie gehaltene
Arbeit ſchließt Unſere Bemühungen ſind darauf gerichtet ein
neues Bewußtſein von den unvergänalichen Zielen des Katho
lizismus zu verbreiten Die augenblickliche Verurteilung ſchreckt
uns nicht Wir wollen daß das Chriſtentum wieder eine
Macht des Fortſchritts werde Vor einigen Tagen
empfing der Papſt einen Domherrn aus Bergamo dem er auf
die erwartete Antwort der Moderniſten anſpielend ſagte Was
ich ſchrieb bleibt Die Entgegnung der Moderniſten
ändert ihre Lage nicht Letztere werden eine ganze Serfſe
Schriften folgen laſſen gedruckt von der Società internazionale
scientifica religiosa

Die nationalliberale Jngendbewegung
Der Vorſtand des jungliberalen Vereins in Karlsruhe hat in

ſeiner Freitagſitzung auf Grund der Mitteilungen der National
liberalen Blätter wonach die dem Reichsverbande an
gehörigen Bereine ohne Altersgrenze keine Vertretung im
Zentralvorſtande und auf Vertretertagen der l derzlen
Partei erhalten beſchloſſen unter ſolchen Bedingungen über
den Anſchluß nicht weiter zu verhandeln

Allgemeine Mitteilungen

Wie erinnerlich hatte der Zentrumsabg Dr Schädler
im Reichstage die Behauptung aufgeſtellt der natkonalliberale
Kandidat für den Kreis München B Rechtsanwalt Kohl babe
in einer Gertchtsſitzung das Altarſakrament verunglimpſft
Daraufhin hatte dann der Rechtsanwalt Kohl den Abg Schädler
als Verleumder bezeichnet und die Herren haben ſich ob dieſer
Vorgänge gegenſeitig verklggt Außerdem aber erſtattete Rechts
anwalt Kobl noch gegen 6 ſelbſt Anzeige wegen Vergehens
gegen den 8 166 des RSt G B Jhm iſt jetzt ſeitens der

dann wird P

Staatsanwaltſchaft die Antwort geworden daß ſeinerzeige keine Folge gegeben werden könne Selbſtan
Jn der heutigen Morgennummer der Sagleztg iſt de

Name des franzöſiſchen Botſchaftsrats der im Prozeß Hardet
bekanntlich mehrfach erwähnt worden iſt durch einen Druc
fehler entſtellt worden Der Votſchaftsrat heißt Lecomte
Jn den Leitartikel der Sonntagsnummer hat ſich ein ſinn
ſtörender Druckfehler elugeſchlichen Jn der achten Zelle der
erſten Spalte muß es ſtatt Verquickung der Szenen richtig
heißen Verquickung mit den Szenen

Ans dentſchen Parlamenten
Die Nationalliberalen haben in der zweiten Kammer

des ſäch ſiſchen Landtags einen Antrag eingebracht in dem
die Staatsregierung erſucht wird alsbald eine Neuregelung des
geſamten Volksſchulweſens vorzunehmen und dabei die fach
männiſche Schulaufſicht durchzuführen ſowie die Disziplinar
beſtimmungen ſür die Volksſchullehrer mit den entſprechenden
Beſtimmungen für die Zivilſtaatsdiener in Einklang zu bringenſ
gleichzeitig ſoll eine Vor und Fortbildung der Volksſchullehrer
herbeigeführt werden

Der Landtag des Großherzoatums Sachſen wurde
geſtern mittag unter ſtarker Beteiligung der Abgeordneten und
der Regierung vom Vorſitzenden Präſidenten v Rotenbahn er
öffnet Dem verſtorbenen Departementschef von Wurm widmete
Staatsminiſter Dr Rothe einen warmen Nachruf desgleichen
Präſident von Rotenhahn dem vor wenigen Tagen verſtorbenen
Abgeordneten Frauke Weida Die Tagung wird wahrſcheinlich
bis Ende dieſer Woche dauern

Religion und Konfeſſion
Jm preußiſchen Oberkirchenrate iſt man damit beſchäftigt

eine Verordnung auszuarbeiten durch die das jetzt geltende
Einſpruchsrecht der Gemeinden gegen die Pfarrer
wablen einer bedeutſamen Aenderung unterzogen wird Na
den jetzigen Beſtimmungen iſt das Konſiſtorium verpflichtet den

roteſt gegen die Wahl eines Pfarrers zu unterſuchen wenn er
von mindeſtens 10 Miitaliedern der Gemeinde unterzeichnet iſt
Das hat mehrfach dazu geführt daß Fälle einfach gemacht
werden Um dieſe Möglichkeit zu beſeſtigen iſt man wie das
Leipz Tagebl berichtet im Oberkirchenrate entſchloſſen das

Einſpruchsrecht der einzelnen Mitglieder zu beſeitigen und es
allein der geordneten Vertretung der Gemeinden zuzuweiſen

Frauenfrage
Am Sonnabend empfing der Kultusminiſter Dr Holle

den Vorſtand des Oberlehrerinnenvereins und nahm
eine Deukſchrift über die Wünſche der Oberlehrerinnen in bezug
auf Stellung und Examen entgegen Der Miniſter verſprach
Prüfung und wohlwollende Berückſichtigung der vorgetragenen
Wünſche Miniſterialdirektor Schwartzkopf wohnte der
Unterredung bei

Heer und Flotte
Die beiden nächſten Truppenheimtransporte aus

Südweſtafrika treffen am 16 November und 1 Dezember in
per von je 400 Mann mit Woermanndampfern in Cux
aven ein

AKuskand
Eine deutſche Jnvaſion in England

Wie ſtark der Gedanke einer deutſchen Jnvaſion in England in
den Köpfen der Engländer Wurzel geſchlagen hat zeigt neuer
dings ein Artikel des britiſchen Seeoffiziers Roger Pocock im
Nautical Magazine Er glaubt alle Deutſchen die gegenwärtig

in England als Handwerker Kaufleute Friſeure Kellner uſw
ihr Brot ſuchen ſeien nichts anders als die Vorhut der deutſchen
Einfallstruppen Auf gegebene Weiſung würden ſie eines Tages
oder Nachts plötzlich alle Brücken des Landes in die Luft
ſprengen die Telegraphendrähte durchſchneiden Zeughäuſer und
Pulvermagazine in Brand ſetzen durch Verſenkung von Zement
ſchiffen die Ausfahrt aus den engliſchen Kriegshäfen ſperren und
ſo die Handelsflotte und die Nahrungszufuhr des Landes wehrlos
den deutſchen Kriegsſchiffen ausliefern Dann habe England
ſeine Rolle unter den Völkern ausgeſpielt und der übermütige
Deutſche könne ihm in London die Friedensbedingungen vor
ſchreiben die ihm gefallen Pocock erläßt aus allen dieſen
abenteuerlichen Gründen einen Aufruf zur Bildung einer
Legion zum Schutze Englands Dieſe Legion ſoll keinen
Tell der ſtaatlichen Wehrmacht bilden ſondern ihr nur im Ernſt
falle ſofort eine wohlvorbereitete Elite von Männern für be
ſonders wichtige Dienſte zur Verfügung ſtellen Sie ſoll daher
aus lauter Leuten beſtehen die als Seeleute Fiſcher Soldaten
Cowboys Jäger Reiſende Minenleute uſw ſchon der Gefahr
gegenüber ihre Mannheit bewährt haben und ſoll im Ernſtfalle
ſowohl zur Leitung und Ausführung beſonders ſchwieriger Taten
wie auch zur Führung der Truppen und Schiffe in Gegenden
die eine beſondere Ortskenntnis verlangen geeignete Leute ab
geben Jn allen Häfen des Reiches ſollen Abteilungen dieſer
Legion gebildet werden die ihren Mitgliedern keinerlei
Vorteile bieten ihnen weder Sold noch die Uniform
bezahlen ſondern lediglich an ihre ſelbſtloſe Vaterlandsliebe
oppellieren wird Pocock eröffnet ein Bureau in London
7 John Street für die Annahme von Meldungen zum Eintritt
in die Legion Geſpenſterfurcht bei hellem Tage

Attentat gegen einen franzöſiſchen General
Aus Nancy wird gemeldet Der Kommandeur der Kavallerie

Brigade des XX Armeekorps Gauthier wurde geſtern vormittag
auf offeuer Straße von einem Geſchäftsreiſenden namens Babler
mit Stockſchlägen überfallen Der General nahm ſeinen allem
Anſchein nach an Verfolgungswahnſinn leidenden Angreifer feſt
und führte ihn nach dem Poltizeiamt

König Alfons auf RNeiſen
Es unterliegt keinem Zweifel daß der Aufenthalt des Königs

von Spanien und des ſpaniſchen Miniſters des Aeußeren in
Paris ausſchließlich der Marokkofrage gilt Frankreich will der
Maadeb Zta zufolge Spanien für die Anerkennung des fran

zöſiſchen Protektorats in Marokko gewinnen Am
Quai Orſay fanden geſtern längere Beratungen über dieſe
Angelegenheiten ſtatt

Bei dem zu Ehren des Königs und der Königin
von Spanien veranſtalteten Feſtmahl betonte Präſident
Fallièeres in einem Trinkſpruch daß ſeit dem erſten
Beſuche des Königs die Bande der Solidarität und
Freundſchaft zwiſchen den beiden Ländern noch eng er
geworden ſeien Der König erwiderte dankend und ſprach
gleichfalls ſeine Befriedigung über die en gen Bande zwiſchen

Ländern aus Um 11 Uhr reiſte der König nach
ondon ab
Es ſteht nun feſt daß das ſpaniſche Königspaar nach Wien

reiſen wird Es trifft dort am 27 November ein und bleibt
zwei Wochen

Die ruſſiſchen Dumawahlen
Bis 12 Uhr 40 WMeinuten nachts lagen in etersbura

Meldungen über 8327 Abgeordnetenwahlen vor avon ent
fallen auf die Rechte und die Monarchiſten 166 auf die Okto
briſten und Gemäßigten 98 auf die Partei der friedlichen Er
neuerung dret auf die Kadetien 25 auf die polniſchen Na
tionaliſten eine auf die Mohammedaner ſechs auf die Sozial
demokraten neun und auf die Linke 19

Ruſſiſch frauzöſiſche Militärkonvention
Trotz offizteller Ableugnung erhält ſich der Magdeb Zta

zuſolge in Paris die Behauptung daß der Pariſer Aufenthalt

S
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Die e See leeſtern in Sofia eröffnet Die Thronrede wurde vomWurſt Präſidenten verleſen Die e richtet ſo heißt es
darin ihr ganzes Beſtreben daxauf der jetzigen Lage der Stammes
brüder in der Türkei weiche fortgeſetzt die Gemüter in Bulgarien
heunruhige ein Ende zu ſetzen Die Beziehungen Bulgariens zu
allen Großmächten und Nachbarſtaaten ſeien ut

Angatoliſche Bahn
Der Vertrag über die ertet eines zweiten Gleiſes auf der

Strecke Jtaydar PaſchaPendik der Anatoliſchen Babhngeſellſchaft
iſt von dem türkiſchen Arbeitsminiſter und der Geſellſchaft am
Sonntag in Konſtantinopel unterzeichnet worden

Die Franzoſen in Marokko
Mulay Reſchid

General Drude telegraphiert aus Caſablanca daß Mulay
Reſchid mit ſeiner 3000 Mann ſtarken Mahalla weicher ſich etwa
500 Aufſtändiſche angeſchloſſen haben noch immer bei Sidi Aſſa
lagere Auf den nach Caſablanca führenden Straßen werden
von den Aufſtändiſchen täglich Räubereien verübt Die von Ben
Bagdadi befehligte Mahalla Abdul Aſis iſt noch immer in Fedara
General Drude forderte Ben Bagdadi auf ihm mitzuüteilen
welche Abſichten er habe

Die Schändung des Grabdenkmals Ohm Krügers
in Prätoria hat eine unvermutete Aufklärung erfahren Nach
einer Meldung der Daily Mail aus Prätoria hat die Unter
ſuchung ergeben daß drei britiſche Offiziere die
Schuldtragenden ſind Sie hatten mit zwei Choriſtinnen bis
tief in die Nacht hinein gezecht und waren dann in betrunkenem
Zuſtande auf den Friedhof hinausgefahren wo ſie die Büſte
Krügers vom Poſtament zur Erde ſchleuderten Eine auf dem
Friedhofe vergeſſene Laterne ihres Wagens führte auf ihre Spur
Sie werden vor ein Kriegsgericht geſtellt werden Der
britiſche Truppenkommandant Hild yard hat den Burenſührern
in aller Form Abbitte für dieſe dem Burenvolke zugefügte
Unbill geleiſtet

Provinzialnachrichten
e Brachſtedt 29 Okt Kirchenviſitation Am Refor

mations Sonntage den 3 Nov wird Konſ Rat Scharfe
Giebichenſtein in den Kirchen unſerer Parochie eine Kirchen
viſitation abhalten Der Gottesdienſt beginnt in Eismannsdorf
um 8 Uhr in Brachſtedt um 11 Uhr Um 4 Uhr wird eine
Sitzung der vereinigten kirchlichen Gemeindeorgane den Beſchluß
der Viſitation bilden

Beeſen 29 Okt Feuer brach heute morgen etwa gegen
4 Uhr hier in einer dem Gutsbeſitzer Emil Sachſe gehörigen

Scheune aus und zerſtörte ſie mit Jnhalt bis auf die Um
faſſungsmauern vollſtändig An der Brandſtätte erſchienen die
hieſige und die Ammendorfer Feuerwehr Die Entſtehungs
urſache des Feners iſt noch nicht genau feſtgeſtellt

e Paffendorf 29 Okt Die Paſſendorfer Schweine
mäſterei hat ihren Betrieb mit etwa 200 Schweinen begonnen
Das Grundſtück iſt mit allen Einrichtungen der Neuzeit ver
ſehen und wird noch vergrößert Die Aktiengeſellſchaſt gedenkt
darin ſpäter auch eigene Schweinezüchterei mit aufzunehmen

Weißſzenfels 29 Okt An Blutvergiftungl ſtarb hier
der Schuhmacher Eckold, der ſich in einer Lederzurichterei beim
Lederſchneiden eine Verwundung zugezogen hatte Vor der
Beerdigung wurde die Leiche Eckolds gerichtlich unterſucht

W Fretzburg 28 Okt Abgeſtürzt Auf dem Schlebe
rodaer Berge fanden heute morgen Steinbruchsarbeiter den
28 Jahre alten bei einem Landwirt in Schleberoda bedienſteten
Geſchirrführer Weiſe bewußtlos auf der geſtern abend auf der
Heimkehr von hier vermutlich den Weg verfehlt hatte und in
einen Steinbruch geſtürzt war Der Verunglückte hatte außer
anderen Verletzungen einen Schädelbruch erlitten und wurde
auf Anordnung des Arztes der Halleſchen Klinik zugeführt

Gommern 29 Oktober Schwere Schickſalsſchlägeſ
ſuchten die Familie eines Zimmermanns in Plötzky heim Nach
dem der Familie vor kurzem 2 Kinder durch den Tod entriſſen
worden waren wurde ihr neuerdings ein 2/jähriges Kind durch
eine Feldbahn überfahren und getötet Aus Gram hierüber
ertränkte ſich darauf die Mutter

Neuhaldensleben 29 Okt Tödlich verunglückte am
Sonntag abend nach 10 Uhr auf der Zuckerfabrik der Maſchinen
führer Fr Baeſecke Er hatte zum erſten Male Nachtſchicht und
ſtürzte dabei auf unerklärliche Weiſe in die Kohlenſäuremaſchtne
die übrigens ſehr hoch gelegen und gut geſchützt iſt Man fand
den Bedauernswerten zwiſchen Dampfzylinder und Traverſe
tot auf

Vom Brocken 28 Okt Witterungsbericht Die
prachtvollen Herbſttage haben am Freitag ihr Ende erreicht Der
Nebel war am Sonnabend und Sonntag ſo dicht daß man kaum
fünf Schritte weit ſehen konnte und an beiden Tagen konnte die
Sonne das dichte Gewölk nicht durchbrechen Dabei wehte ein

Anch heute hält die unfreundliche rauhe und kalte Witterung
an Die Temperatur der letzten Tage war niedrig und zeigte
eine geringe Tagesſchwankung von 2 bis 7 Gr E die Feuchtig
keit iſt meiſt 100 Proz und dichte Wolken lagern über dem
Gipfel Heute früh iſt Windſtille eingetreten Das Thermometer
erreichte in der letzten Nacht ſeinen tiefſten Stand mit nur

0,9 Gr Wärme Für die nächſten Tage dürften wir trübes
wolkiges kaltes Wetter mit leichten Regenſchauern zu erwarten
haben Der Touriſtenverkehr hat bedeutend nachgelaſſen Die
Betriebsdirektion der Harzquerbahn hat daher die beiden
Brockenzüge zwiſchen Wernigerode und Brocken am Sonntag
endgültig eingeſtellt Nachdrück auch auszugswelſe verboten

Weruigerode 29 Okt Schenkung Rentier Edmund
Lührmann der Stifter des Kaiſerturms ſchenkte ſein hieſiges
Beſitztum im Werte von über 300,000 M mitſamt der Einrich
tung ſeiner Vaterſtadt Eſſen als Erholungsheim für Beamte
Außerdem erhielt Eſſen noch 100,000 M für das von Lührmann
geſtiftete Geneſungsheim das über Million gekoſtet hat

Nordhaufen 29 Okt Zum neuen Stadtkapell
meiſter erwählten nach dem letzten Probekonzert am Sonntag
der Magiſtrat und die Muſikdeputation einſtimmig Herrn
Philipp Werner aus Freiberg i S Der jetzt im 31 Lebens
jahre Stehende erhielt ſeine Ausbildung am Konſervatorium in
Leipzig das er 1899 mit der Prämie verließ Er wird
vorausſichtlich am 1 Dezember nach hier überſiedeln

Erfurt 29 Okt Die hieſige Bäckerinnung, die
den Preis für das Pfund Weißbrot vor fünf Wochen auf
15 Pfg erhöhte teilt mit daß von heute an das Pfund Weiß
brot wieder für 14 und das Pfund ſchwarzes Roggenbrot ſür
13 Pfg verkauft werden Der Bewegarund zu dieſr Herab
ſetzung iſt in der ſcharfen Konkurrenz zu ſuchen die ſich ſeit der
jüngſten Brotpreiserhöhung in einer großen Neugründung hier
auftat

Erfurt 29 Okt Zur Schießaffäre Am Montag
nachmittag wurde die gerichtliche Obduktion der erſchoſſenen
Frau Richardt vorgenommen Es wurde feſtgeſtellt daß durch
ein Projektil das im Gehirn ſtak die linke Stirnſeite zer
trümmert und Teile des Gehirns zerriſſen waren Ebenſo
wurde feſtgeſtellt daß der Schuß in unmittelbarer Nähe des
Opfers abgegeben worden war denn die linke Geſichtshälfte
wies zahlreiche kleine Brandwunden auf

Erledigte Stellen für Militäranwärter tm Beziürke
des XIl Armee Korps 1 November 1907 Erfnert Kaiſerl Ober
poſtdirektion der Anſtellungsort wird bei der Einberufung mitgeteilt zwei
Landbriefträger Probezeit ſechs Monate zunächſſ auf dreimonatige
Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 800 M Gehalt und det tarifmäßige Woh
nungsgeldzuſchuß jähriich das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen
ſind an die Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Erfurt zu richten 1 Dezemder
1907 Kaiſerl Oberpoſtdirektion der Anſtellungsort wird bei der Einberufung
mitgeteilt Land briefträger Probezeit ſechs Monate zunächſt auf drei
monatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 800 M Gehalt jährlich und der
tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich
Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Erfurt zu richten
Sofort Ebeleben Amtsgericht Lohnſchreiber anſ Kündigung
7 Pf für die geſchriebene Seite Bewerbungen ſind mit ſelbſtgeſchriebenem
Lebenslauf Zivilverſorgungsſchein Geſundheits und Fütrungsatteſt bei dem
Fürſtl Miniſterinm in Sondershauſen anzubringen perſönliche Vorſtellung er
wünſcht jedoch ohne Koſtenerſatz Sofort Erfurt Militärbanamt Erfurt l
ſtändiger Baubote im Militärbauamte auf vierwöchige Kündigung 3 M
Tagegeld die Beſchäftigung iſt dauernd Sofort Ranis Reg BVezirk
Erfurt Magiſtrat und Polizeiverwaltung Poli zeiſergeant und Voll
ziehungsbeamter Probezeit ſechs Monate zunächſt anf Kündigung
nach fünfjähriger Dienſtzeit im ſtädtiſchen Dienſte und Vollendung des 30 Lebens
jahres auf Lebenszeit 800 M Gehalt 60 M Kleidergeld 100 M Dienſt
wohnung ſowie Zwaängsvollſtreckungsgebühren das Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtgehalt von 1100 M die Stelle iſt
penſionsberechtigt Sofort Ranis Reg Bez Erfurt Magiſtrat und
Polizeiverwaltung Nachtwächter auf Kündigung 200 M Gehalt das
Gehalt iſt penſionsberechtigt Sofort Sondershaufen Magiſtrat
Schutz mann Probezeit ſechs Monate auf dreimonatige Kündigung mit
Penſionsanwartſchaft während der erſten acht Jahre alsdann mit Penſions
berechtigung nach zehnjtihrigem Dienſte kann lebenslängliche Anſtellung erfolgen
1100 M Gehalt und 140 M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt von 4 zu
4 Jahren um je 100 M bis zum Höchſigehalt von 1600 Helm Säbel
Säbeltrobdeln und Säbelkoppel werden geliefert

Frankenhauſen Kyffh 29 Okt In Flammenſ gingen
am Sonntag abend bei Göllingen zwei Strohdiemen unweit des
Ortes auf die den Landwirten Otto Lutze und Linke gehörtenl
Ueber die Entſtehungsurſache verlautet nichts Näheres

Kahla 29 Okt Aus unglücklicher Liebe erſchoß ſich
am Sonnabend während eines Kegelſchmauſes im Abort des
Reſtaurants Zur Erholung der 20jährige Pole Beſcheck der
als Arbeiter in der Sommermeyerſchen Ziegelei beſchäftigt war
Er hatte ſich noch eine Portton Haſenbraten verabreichen laſſen
entfernte ſich ſodann nachdem er das Grammophon noch zum
Spielen gebracht hatte aus dem Gaſtzimmer und ſchoß ſich eine
Kugel durch den Kopf die ihn auf der Stelle tötete

Zieſar 29 Okt Angeſchoſſen Jn der Nacht zum
Mittwoch wurde der frühere Ziegeleibeſitzer Wilhelm Nilges an
geblich auf Rottſtocker Jagdgebiet angeſchoſſen und ſchwer ver
wunbet Er erhielt zwei Schüſſe einen Becken und Bauchſchuß
und einen Prellſchuß an der rechten Schulter und vermochte
ſich noch his an den Kommunikationsweg am Pfarrberg zu
ſchleppen Dort wurde er am Morgen von einem jungen Manne
aus Hohenlobbeſe hilflos in einer großen Blutlache auf gefunden
Wie Nilges angibt will er die Abſicht gehabt haben über Roſian
nach Loburg zu gehen dabei ſei er vom Wege abgekommen und

ſtarker Oſt und Südoſtwind begleitet von leichten Regenſchauern
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befindlichen Jägern ſei er dann angeſchoſſen worden Nilges iſt
inzwiſchen ſeinen Verletzungen erlegen

Greiz 29 Okt Ein aufregender Vorgang ſpielte
ſich am Sonnabend nachmittag bei den Elſter Regulierungs
arbeiten am Heinrichsplatz ab Der Arbeiter Canias war ent
laſſen worden und ſchoß in ſeiner Wut aus einer Entfernung
von etwa 30 Metern auf den Vorarbeiter Winkelmann mit dem
er wegen geringer Arbeitsleiſtungen ſchon mehrfach Zuſammen
ſtöße gehabt Glücklicherweiſe ſtreifte die Kugel nur die Hoſe
Winkelmann ſprang hinzu ſchlug Canias die Schußwaffe aus der
Hand und veranlaßte ſeine Verhaftung

Leipzig 29 Okt Zum Streik in der Pianofortefahritk von Julius Blüthner Eine Verſammlung zabl
reicher der Muſikinſtrumentenbranche angehörender Firmen be
ſchloß geſtern einſtimmig Die Firma Julius Blüthner hat durch
Fabrikanſchlag bekannt zu geben daß ſämtliche Arbeiter welche
unter den ihnen mündlich und mit Schreiben vom 25 Okt d J
gemachten Zugeſtändniſſen bis Freitag den J Novemder früh
7 Uhr die Arbeit nicht aufgenommen haben entlaſſen ſind Es
wird ferner beſchloſſen daß die Muſikinduſtriellen Leip
z igs ſich mit der Firma Jnlins Blüthner ſolid arifch erklären
und folls bis Freſtag früh die Arbeit bei der Firma Jnlius
Blüthner nicht wieder aufgenommen iſt ihre ſämtlichen dem
Holzarbeiterverbande angehörenden Arbeiter der Muſikbranche
am Sonnabend den 2 November ausſperren reſp ihnen kün
digen Es dürften hierbei etwa 50 darunter die bedeutendſten

en Deutſchlands mit mehreren tauſend Arbeitern in Betracht
ommen

Cbemnitz 29 Okt Durch Abſpringen von einem
Automobil verunglückte in der Nacht zum Montag auf der
Bernsdorfer Straße ein Schloſſergehilfe aus Chemnitz Bei
einer Automobildroſchkenfahrt fiel ihm der Hut vom Kopf er
ſprang dem Hut nach und kam dabei zu Falle Er eriitt außer
einigen anderen ſchweren Kopfwunden einen Schädelbruch

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs WetterDlienſtes

Nachdruck vervolen,
30 Oktober Teils bewölkt teils heiter nachts Retff
31 Oktober Meiſt trübe Niederſchläge kalt Nebel
J November Nebel wolkig mit Sonnenſchein nachts Reif
2 November Teils Nebel teils heiter bei Wolkenzug

normal kühl morgens Reif

Meteorologiſche Station zu Halle

28 Oktober 29 Oktober
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 746,9 744,9Thermometer Celſins 10,7 8,5Rel Fenchtigke t 80 90 93Winde S NW 1Maximum der Temperatur am 28 Oktober 13,2 O
Minimum in der Macht vom 28 zum 29 Oktober 8,39 C
Niederſchläge am 29 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 mm

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Die ganze redende singendeWelt
hat es ausprobiert u die glänzendſten Zeugniſſe ſprechen
dafür daß Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen für
jeden der viel ſprechen oder ſingen muß fär den Parla
mentarier den Geiſtlichen den Lehrer den Schauſpieler
und den Sänger unentbehrlich ſind Fays ächte Sodener
laſſen im regelmäßigen Gebrauch keine Heiſerkeit auf
kommen ſie verlreiben jede Jndispoſition wenn ſie aus
irgendwelchen Urſachen eingetreten iſt Wer s noch nicht
ausprobiert hat ſoll im eigenſten Intereſſe einen Ver
ſuch nicht unterlaſſen Fays ächte Sodener kauft man
in allen Apotheken Drogen und Mineraiwaſſerhand
lungen für 85 Pfennig die Schachtel

SARG
Berlin kitterstr n
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Teppiche
in

Tapestry Velours Brüssel
Axminster Tournay und

Maschinen Smyrna

Vorlagen Penstermäntel

Priexe häulerstoſſe
Pelle

Spezial Kbieilung für Teppiche und Gardinen
2 J h P J hen eee e v Fee Jh a eo ana e meeh J v

n 20 e

Halle a
Leipziger Strasse 100

Gegründet 1865

Gardinen und Stores
Vom

einfachsten bis zu dem elegantesten
Genre

Portieren u Dekorationen

us3vhunhh opog

Tischdecken, Diwandecken
Reivedecken Steppdecken

Wollene Decken



Band fur Hand nd Häuer

TViliale Halle a S
Darmstädter Bank

Alte Promenade No 3
Aktien Kapital und Reserven

183 Millionen Mark
Annahme von Depositen und Spargeldern zur Verzinsung

vom Tage der Einzahlung bis zum Tage der Abhebung
bei kulantesten Zinssätzen

Kontokorrent und Checkverkehr
An und Verkauf von Wertpapieren sowie deren Aufbewahrung

Verwaltung und Beleihung
Kostenfreie Einlösung aller fälligen Coupons
Vermietung von Schrankfächern in feuer und diebessicherer

Stahlkammer unter Selbstverschluss des Mieters
Diskontierung von Wechseln
Ausführung aller sonstigen bankgeschäftlichen Transaktionen zu

billigston Bedingungen

Cöthen dnhalt
Programm darch das Sekretariaf J

e

Akad u prakt Lehranstalt See ſener Grunde in

Mauersberger
Fabrik Ammendorf bei Halle a S Fernruf 20 e

Färberei u chemische Reinigungs Anstalt
kür

Damen und Herren Garderobe Dekorations
stoffe Teppiche Garcinen Stickereien Spitzen

Federn Handschuhe etc
Mechavisches Teppich Klopfwerk

Grösstes Etablissement der Provinz

r 6 eigene Lüäüäden DeLeipalgerstrasse 83 Moritzkirchhof 5 àFernruf 1248
Geiststrasse 15 Fernruf i252 Steinweg 27

Grosse Steinstrasse 39Adler Apotheke

nahe WalhallaGr Steinstrasse 2am Kleinschmieden
und diverse Annahmestellen

Auf meine eSpezial Abteilung für Reinigung e
Von Herren Garderobe m

mache ich besonders aufmerksam

Kakaoh Soma

mit
F Ein jdealesM aarpfesgemittel

i 2 t

ist das seit 20 Jahren glänzend erprobte
Peruan Tannin Wasver

Erfinder und alleinige Fabrikanten

S J E A Uhlmann Coi Zu haben mit Fettgehalt oder fettfrei inh d Flaschen a M 75 und M 3 50 sowie
Literflaschen a M in ApothekenDrogen Parfümerie u Friseurgeschäften
Engros Lager GeneralvertriehbBaumann Iedderoth

Gr Steinstrasse 79 Tel 2605
Paul Stollberg Magdeburgerstr 68
Fritz HMischke An der Universität 1
K Reuter Reilstrasse 133
F A Patz Gr Ulrichstrasse 7
Carl Reichert Merseburgerstr 161
O Stliehbritz Friseur Merseburg

Donnerstag den 31 d M
erhalte ich einen Transvort
belgiſch Arbeitspferde

längeren

I Schachtel 80 Pfg

der Emser Staatsbetriebe
Lösend den Hustenreiz mildernd

Katarrhen vorbeugend

Königl Prouss Lottorio
welche bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens

Sonuabend den 2 November abends 8 Ubr
bewirkt ſein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung
geben Die Königl Lotterie Einnehmer

BRurchardt Fischer Frenkel Lehmann
Halbe Loſe 2 50
Ganze Loſe 00

Ziehung morgen

Rich Meye Schmeeyſtraſe

Soennecken Rundschriftfedern
A Gros M 9

ox W W Wh d
1 Auswahl S mit25 Fed SoenneckenM S J OberallN Breiten o 2 vorrätigBerlin F SOENNECKEN Schreibfedern Fabrik 80NN Leipzig

200 Gigarren umsonst
an jedermann Da ich die größten Konkursläger kaufe verſende jetzt
200 Stck feine volle 8 Pfg Cigarren für 12 Mk 70 und gebe außerdem
200 Stck gratis für Weiterempfebhlung Alſo diesmal 400 Stck 12 Mk 70
od 600 Sick 18 Mk Nur wer bis 3 Novbr beſtellt erhält 200 Stck um
ſonſt Verſand geg Nachn Garantie Nichtgefallendes Geld ſofort zurück

A Kauffinann Verſandhans Hamburg I

hygienisch das neue Syſtem
ideaistes Svstem

Ein glänzender Erfolg
jahrelanger Studien

auf dem GSebdlete
s der Meirtechnik e

n OriginalJ Sicherheits Regulator
I Gasausströmung und Ex
J plosionen aus geschlossen

Verkaufsstelle
Wilh Heckert Gr Ulrichstrasse 57

Chr Körber
Halle a Dorotheenſtr Z Tel 1195

Pibliokhek der Gelamt Titeratur
Nummer 20382047

4 weFriedrich Gerſtäcker Anheimliche Geſchichten
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfſaſſers e

Jnbalt Die Ahnung Die Viſion Der Dreizehnte Der tote S
Chouſſee Einnehmer Der Doppelgänger Germels
bauſen Werner Die Puppe

Das vorliegende Bändchen dient nicht nur der Unterbaltung ſondern
J vielmehr auch der Aufklärung Der Verſaſſer hat den Stoff zu dieſen
J Erzäblungen zwar dem Ueberſinnlichen entnommen aber wie es
J Gerſtäckers Art war für alles Unerklärliche und Unbegreifliche wie es

uns zuweilen im Leben begegnet eine natürliche Erklärung zu finden
J ſo bat er auch bier verſucht teils mit Humor teils mit Satire den
Aberglauben des Volkes zu bekämpfen
J Broſch 00 in Leinenband 25 in hocheleg Geſchenkband 1,75

Friedrich Gerſtäcker FZinterwäldler Geſchichten
Band I

a

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſaſſers
Inhalt Curtis Brautfahrt Eine Hochzeitsreiſe Ein Verſuch 9

zur Anſiedlung Die Menagerie im Urwalde SiebenTage anf einem amerikaniſchen Dampfboot Der Friedens
richter Ein neuer Weg alte Schulden einzukaſſieren

Der Schauplatz dieſer kleinen meiſt humoriſtiſchen Erzählungen iſt
Arkanſas im wilden Weſten Amerikas wo der Verfaſſer ſelbſt ja
längere Zeit als Hinterwäldler geweilt und wo er das Leben und
Treiben der Bevölkerung aus eigener Anſchauung kennen gelernt hat R
J Durch die Gegenüberſtellung von Poeſie und Proſa von Wirklichkeit R
und Romantik im amerikaniſchen Farmerleben wolle Gerſtäcker vor der
zu damaliger Zeit überhandnehmenden planloſen Auswanderung nach
Amerjka warnen was ihm auch durch die weite Verbreitung ſeiner
Schriften gelungen war
Broſch 1 in Leinenband 25 in hochfeinem Geſchenkband 75

O Glaubrecht
Zer Ralendermann vom VNeitsberg

Eine Erzählung für das Volk
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers

O Glaubrecht der Schriſtſtellername für Rudolf Oeſer war ein
Volksſchriſtſteller in des Wortes edelſter Bedeuntung ein rechter Er
zähler für das Volk deſſen Schöpfungen die weite Verbreitung die ſie
gefunden und noch immer finden werden vollauf verdienen und denen
darum auch in der Bibliothek der Geſamtliteratur ein Platz gebührt

Broſch 50 in Leinenband 75

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen in denen auch
vollſtändige Kataloge der Bibliothek der Geſamtliteratur unent
geltlich zu haben ſind

Ilalle a S Otto Hendel Verlag

Die Ernenerung der Loſe zur 5 Klaſſe Schlußziehung

Kaufloſe haben wir jetzt und während der Ziehung abzu

zu einem

J neue Waren aller Art

Pertranliche Auskünfte

J

eleganten
Fornmen

ohr Voigt
Leipz Str 1 6

Rab Sp V

Damen Pelze
Herren Pelze
Colliers
Muffe Decken
Kutscher Kragen
Pelz Mützen

bz Voigt
Leipzigerstr IG

Rabatt Spoar Verein

Wie wird ein
gut Kartofſfel
Salat gemacht G

e

W

e e

kranzösisches

S S
in Groschen Packung aus feinsten
Kräutern zuammengesetzt gibt allen
Salaten eine köstliche pikante Würzoe
Auf jedem Beutelchen steht ein Rezept

ausgezeichneten Kartoffel
Salat

In allen einschlägigen Geschäften
von Halle und Umgegend erhältlich

Gegen Rhenmatismus

beſtes und billigſtes Mittel unſere
preisgekr präpar
14326 Tee n t elle

Gebr Danglowituz
Lederfabrik Fiſcherplau 2

Höchſte Preiſe
zahlt u kauft fortwährend getrag

J Herren Knaben u Kindergarde
Altertümer

WMöbel ganze Nachlaſſe Betten
J Wäſche Uniformen Pignivos

J roben Schuhwaren

Müuſikwerke altes Gold Silber
Gewehre Waffen Geigen 2zc Auch

Per Poſt
karte beſtellt komme ſofort auch
J anßerhalb Renner Halle a/S
Schülershof 1

c

üb Vermögens Familien u Privat
Verhältniſſe auf alle Plätze der Welt
werden ſehr gewiſſenhaft erteilt auch

werden Bevbachtungen u Recherchen
aller Art übernommen

Beyrich Greve Wien
Auskunfts Bureau Fernſpr 3144

Der Stadt Vororts und Poſtauf
lage unſeres Blattes liegt in rutge
Nümmer ein Proſpekt des Waeht
Turm Bibel und Traktat Geſellſchaft Elberfeld bei den wir gefl
ln unſerer titl Leſer empeblen
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